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Bescheinigung über den ehrenamtlichen Einsatz
als Erhebungsbeauftragte(r) beim Zensus 2011

Herr Michael Knoll
geboren am24.06.1982

war in der Zeit vom 1. März bis 31. August 2011 als Erhebungsbeauftragte(r) der
Landeshauptstadt Wiesbaden für den Zensus 2011 ehrenamtlich tätig.

Die Aufgaben der Erhebungsbeauftragten regelt $ 11 des Gesetzes über einen regis-
tergestützten Zensus im Jahr 2011 (ZensG 2011, BGBI. I S. 1781).

Das Einsatzgebiet von Herrn Knoll war die Haushaltebefragung auf Stichprobenbasis
(S 7 ZensG).

Die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte(r) erforderte neben Organisationsgeschick
und Kontaktfreudigkeit insbesondere Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit. Die Auf-
gaben im Einzelnen waren:

- Teilnahme an Schulungsveranstaltungen der Erhebungsstelle
- Zusammenstellen der Befragungsunterlagen
- Begehung der zugeteilten Anschriften/Erhebungsbezirke im Voffeld und schriftli-

che Besuchsankündigung bei den auskunftspflichtigen Personen
- Kontaktaufnahme und Terminabsprache mit den Auskunftspflichtigen, ggf. mehre-

re Kontaktversuche
- Durchführung der Befragung
- Protokollierung des Ablaufs in einer Erhebungsliste
- Ubergabe der Fragebogen und Organisationsunterlagen an die Erhebungsstelle

Wiesbaden, den 01.09.201 1
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Der Oberbürgermeister

Herrn
Michael Knoll
Gabriele-M ü nter-Str. 6
65197 Wiesbaden

1. September 2011

Sehr geehrter Herr Knoll,

die Erhebungsphase des ,,Zensus 2011" l iegt mitt lerweile hinter uns. Und sie ist, soviel kann
man rückblickend sagen, sehr erfolgreich und ohne nennenswerte Komplikationen verlaufen.
Mit den Ergebnissen werden wichtige Informationsgrundlagen für künftige Planungen und
Entscheidungen geschaffen.

Sie waren für den Zensus als Erhebungsbeauftragte/r eingesetzt. Allein in Wiesbaden haben
125 Personen ein solches Ehrenamt übernommen - landesweit waren in Hessen rund 8 000
Interviewerinnen und Interviewer unterwegs. Sie alle haben dafür gesorgt, dass bei den Bür-
gerinnen und Bürgern die edorderlichen Auskünfte eingeholt werden konnten, und so zu ei-
ner hohen Qualität der Zensusergebnisse beigetragen.

lhre Tätigkeit hat nicht nur Organisationsgeschick und Ausdauer erfordeft, sie hat Sie auch
mit vielen Menschen zusammengebracht. lch weiß, dass nicht alle Bürgerinnen und Bürger
dem Zensus mit Wohlwollen begegnet sind. Dass trotzdem schon im ersten Anlauf recht ho-
he Rücklaufquoten erreicht werden konnten, spricht für lhre Überzeugungskraft und lhr Ein-
fühlungsvermögen.

Von unserer Erhebungsstelle habe ich gehört, dass die Interviewer und lnterviewerinnen mit
Freude bei der Sache waren und die kooperative Aufgabe auch als eine persönliche Berei-
cherung empfunden haben. Gerade das freut mich sehr.

lhr Engagement hat dazu beigetragen, dass der Zensus in Wiesbaden ordnungsgemäß und
reibungslos durchgeführt werden konnte. Deshalb möchte ich mich bei lhnen persönlich für
lhre Einsatzbereitschaft und lhre Unterstützung bedanken.

Mit freundlichen Grüßen
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Rathaus . SchloßDlatz 6
65183 Wiesbaden
Telefon:0611 3!-2921
Telefax:0611 31-3945
E-Mail: Dezernat.l@wiesbaden.de

;l

. ! i
I '

l ' * i
\*""-*r--""* .. '*"^' '*l

Dr. Helmut Müller

www.wiesbaden.de
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Bescheinigung über den ehrenamtlichen Einsatz
als Erhebungsbeauftragte(r) beim Zensus 2011

Herr Michael Knoll
geboren am 24.06.1982

war in der Zeit vom Januar bis Mai 2012 als Erhebungsbeauftragte(r) der Landeshauptstadt
Wiesbaden für den Zensus 2011 ehrenamtlich tätig.

Die Aufgaben der Erhebungsbeauftragten regelt $ 11 des Gesetzes über einen registerge-
stützten Zensus im Jahr 2011 (Zensc 2011, BGBI. I S. 1781).

Das Einsatzgebiet von Herrn Knoll war die Ersatzvornahme im Rahmen der Gebäude- und
Wohnungszählung ($ 7 ZensG).

Die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte(r) erforderte neben Organisationsgeschick insbeson-
dere Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit. Die Aufgaben im Einzelnen waren:

- Teilnahme an Schulungsveranstaltungen der Erhebungsstelle
- Begehung der zugeteilten Anschriften/Erhebungsbezirke und Erheben der Gebäude-

merkmale im Rahmen der Ersatzvornahme
- Rückgabe der Erhebungsunterlagen an die Erhebungsstelle

Wiesbaden, den 29.05 .2012
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